
 

 

Rechnungsanschrift 

Kreis Segeberg 

Zentrale Geschäftsbuchhaltung 

Hamburger Straße 30 

23795 Bad Segeberg 

Bankverbindungen 

Sparkasse Südholstein | IBAN: DE95 2305 1030 0000 0006 12 | BIC: NOLADE21SHO 

Postbank AG | IBAN: DE17 2001 0020 0017 3632 03 | BIC: PBNKDEFFXXX 

 

USt-IdNr.: DE292086564 

Allgemeine Sprechzeiten 

Sie benötigen einen Termin, wenn Sie die Kreisverwal-

tung besuchen wollen. Ansprechpersonen und 

digitale Angebote finden Sie unter: 

https://www.segeberg.de/Service. 

 

gem. Mailverteiler  

  

  

 

A n o r d n u n g 
 

Kennzeichnung von Arbeitsstellen, gesperrten Straßen und von Umleitun-
gen 
 

hier: Sicherung der Baustelle 
 

 K 60 – Ausbau Ortslage Wahlstedt 
 3. Bauabschnitt zwischen Einmündung Rendsburger Straße und Ein-

mündung Im Holt 

 
Anlage: Verkehrszeichen- und Umleitungplan 

 
Gemäß § 45 Straßenverkehrsordnung (StVO) ordne ich hiermit, vorbehaltlich jeder-
zeitigen Widerrufs, den anhängenden Verkehrszeichenplan und die unter Auflagen 

festgelegten Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen an. Diese Anordnung gilt 
für die Zuständigkeitsbereiche des Kreises SE und stellvertretend für die Bereiche 

des LBV-SH. 
 

Eurovia Bau GmbH 

NL Hamburg / ZS Langenhorn / OBL Kiel 

Kieler Kamp 99 

24145 Kiel
  

Postanschrift: Kreis Segeberg ∙ Postfach 13 22 ∙ 23792 Bad Segeberg 

Kreis Segeberg | Der Landrat 

Kreisstraßen, Radwege und Brücken 
 
Stefan Wendt 
  
 
Besuchsanschrift: 
Rosenstraße 28a 
23795 Bad Segeberg 
Zimmer-Nr. 2.20 
 
Tel. +49 4551 951-9714 
Fax   
E-Mail 
Stefan.Wendt@segeberg.de 
 
Aktenzeichen: 
 4.66.40. GI_K60.S  
 
(bitte stets angeben) 
 
Bad Segeberg, den 21.08.2026 
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Art der Sperrung: Vollsperrung 
 

Grund der Sperrung: Erneuerung Fahrbahn und Gehweg einschl. Neuver-
legung Regenwasserkanalisation und Schmutzwas-

serdruckrohrleitung an und auf der Kreisstraße 60 in 
der Ortslage Wahlstedt 

 
Dauer der Genehmigung:  07.09.2026 – 23.10.2026 
 

Genehmigungsdauer der Vollsperrung:  07.09.2026– 23.10.2026 
 

Verantwortlicher Bauleiter: Herr Weinert Tel.-Nr.: 0431/666 888 18 
Vertretender Bauleiter:  Herr Rave Tel.-Nr.: 0173/482 88 48 
  

Firmenverantwortlicher f. d. Baustellenbeschilderung:  
 

Name: Herr Weinert     
E-Mail: alexander. weinert@eurovia.de Tel. Nr.: 0431/666 888 18 
 

 
Auflagen:   

 
Die Richtlinien für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen (RSA) und die Richtli-
nien für Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen an Straßen (ZTV-SA) – jeweils in der 

derzeit gültigen Fassung - sind Grundlage dieser Anordnung und anzuwenden. 
Eine Kopie dieser Ausfertigung ist auf der Baustelle vorzuhalten. Bei mehreren Re-

gelplänen ist der jeweils erforderliche Regelplan mit der Polizei abzustimmen. 
 
Vorhandene Beschilderungen im Baustellenbereich sind zu berücksichtigen oder un-

kenntlich zu machen. 
 

Sie sind als Bauunternehmer zur Absperrung und Kennzeichnung der Baustelle ver-
pflichtet. Die Kosten für die Beschaffung, Anbringung, Unterhaltung und des Betrie-
bes der angeordneten Verkehrszeichen und -einrichtungen sind von Ihnen zu tra-

gen. 
 

Der verantwortliche Vorarbeiter/Schachtmeister hat sich vor Beginn der Arbeiten im 
Straßenraum namentlich und mit Anschrift bei der Polizeidirektion Bad Segeberg 
(Tel. 04551 884-0) anzumelden. 

 
Der Zeitpunkt der Aufstellung der Verkehrszeichen und -einrichtungen ist rechtzeitig 

dem zuständigen Polizeiposten bekanntzugeben. Den Weisungen der Polizei ist Folge 
zu leisten. 

 
Weitere Auflagen: 
 

1. Mit der Aufstellung der Beschilderung ist mit den von der Arbeitsstelle ent-
ferntesten Schildern zu beginnen. Absperrgeräte sind danach aufzustellen. 

Nach Beendigung der Arbeiten sind die Sicherungsmaßnahmen in umgekehr-
ter Reihenfolge abzubauen.  
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2. Außerhalb von geschlossenen Ortschaften ist die Beschilderung an Bundes-
straßen doppelseitig aufzustellen. 

3. Die Baustellensicherung ist zweimal täglich auf Vollständigkeit und Funktion 
zu prüfen und stetig dem aktuellen Baufortschritt anzupassen 

4. Die Arbeitsstelle darf nur eingerichtet werden, wenn in der näheren Umge-
bung keine weitere Arbeitsstelle betrieben wird. 

5. Hinweistafeln sind mind. 7 Kalendertage vor der eigentlichen Sperrung auf-
zustellen. 

6. Die betroffenen Anlieger sind rechtzeitig vor Beginn der Sperrung zu informie-

ren. 
7. Vorhandene Beschilderung, die außer Kraft gesetzt werden muss, ist berüh-

rungsfrei auszukreuzen. 
 
Die Einziehung der Verkehrszeichen ist mir bekanntzugeben 

 
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung sind nach § 49 StVO Ordnungswidrig-

keiten im Sinne des § 24 StVG. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrage 
 

Gez. Wendt 
Kreis Segeberg 
FD 66.00 

 
Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig 

 

 


